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Abg von Chelmicki Pole Ich muß darüber Beschwerde
führen daß in vielen Fällen den westpreußikchen Lehreru die
Ertheilung von polnischem Privatunterricht verboten ist Ich
Äitte den Herrn Unterrichtsminister hier den nöthigen Ausgleich
herbeizuführen und Remedur zu schaffen Abg v Strom
Seck Centr Der hannoversche Klosterfonds ist für gewisse
Nnterrichtszwecke reservirt doch hoffe ich auf Mittheilungen
über die Verwendung einer ganzen Anzahl von Fonds zum
Beispiel über den Liebesthätigkeitsfonds in Erfurt Ebenso
verhält es sich mit den disponiblen Geldern des Marien
Stifts Ferner wär es wünschenswerth zu erfahren ob die
Staatszuschüsse zu den 70 mittelbaren Fonds auf rechtlicher
Verpflichtung beruhen Bei dem Fond zu Münster der im
laufenden Jahre noch 9000 Mark Einnahmen lieferte sind die
Erträge für dieses Jahr nur auf 900 Mk angegeben Wer die
Akten des Kultusministeriums nicht kennt kann sich kein Bild
davon machen Hierüber wäre also Aufklärung sehr erwünscht

Ministerialdirektor Kügler Die Unterrichtsverwaltung hat
auf den vom Herrn Vorredner im Vorjahre geäußerten Wunsch
zetzt den Etat so wieder eingerichtet wie er im Jahre 1871
eingerichtet war m leinen Erläuierungen und wir werden uns
Hie Fragr vorlegen ob wir den jetzt weitergehenden Wünschen

achkommen sollen Der Marinestistfonds ist für den Ausbau
des Erfurter Domes bestimmt und die Kosten sind bisher nicht
Richt zu übersehen Die unbestimmte Fassung der Erläuterung
zu der Position des Münster schen Fonds erklärt sich aus
den Kosten des Gymnasialbaues Ueber das Eigenthum der
mittelbaren Fonds wird eine Feststellung bei dem Komptabilitäts
gesetze getroffen werden Abg Johannsen Däne Ich
bitte um Auskunft weshalb der Bischofssitz von Schleswig
ach Kiel also außerhalb des Sprengels verlegt worden ist

und zwar innerhalb 9 Tagen Auch in Kiel ist man nicht mit
der Neuordnung zufrieden sie entbehrt der Pietät gegenüber
einem tausendjährigen Bestehen des von Anssanus begründeten
BisthumS Sollte es etwa die neue Religion sein die mit
Hilfe des Schleswigschen Bischofs in Kiel eingeführt werden
oll Der Hirt verläßt leine Heerde Die Reisen der General

Superintendenten nach Kiel sind viel kostspieliger als nach
Schleswig Die Ueberbrückung der Gegensätze zwischen Deutsch
und Dänisch ist aus der Ferne viel schwieriger Kultus
minister Graf v Zedlttz Die Verlegung der General
superintendentur von Schleswig nach Kiel ist em Ausfluß des
kirchenrechtlichen Regiments Seiner Majestät die weder der
Kritik noch dem Beschluß des Hauses unterliegt Doch hierauf
will ich nicht eingehen Ich habe mich mir der Verlegungs
frage nicht beschäftigt als sie aus der ihr eigenen provinziellen
Interessensphäre herausgetreten ist Es ist selbstverständlich
daß ein Kollegium von 6 Herren besser arbeiten muß wenn
der Präsident und die zwei Generalsupermtendenten an dem
selben Orte sich befinden Die Regierung hat nicht die Ini
tiative ergriffen zur Verlegung Rein im geschäftlichen Interesse

nd zum Besten der kirchlichen Organisation ist sie erfolgt auf
Grund des Beschlusses der Synode wobei auch viele schles
wigsche Synodalen für die Verlegung gestimmt haben Der
Herr Abgeordnete hat von einer neuen Religion gesprochen
Abg Johannsen Herr von Egidy Heiterkeit dann stehen

wir uns näher als ich glaubte Große Heiterkeit Ich gebe
zu daß man gewisse pietätliche Rücksichten nicht genommen hat
aber wie überall im Leben haben sie auch hier den Praktischen
Rücksichten weichen müssen

Abg R ickert Mir wird fast unheimlich bei der Ueberein
stimmung in welcher ich mich heute mit dem Herrn Kultus
minister befinde Heiterkeit Ich kann nur meine Befriedigung
über die Mißbilligung des Herrn Ministers mit Bezug auf die
Keneral Verfügungen aussprechen man sieht daß der Herr
Minister kein Bureaukrat ist Duß diese seine Ansicht im Lande
bekannt wird muß dem Herrn Minister doch angenehm sein

nd das hat er meinen Fragen zu danken Nur in Bezug auf
die Lesebücher bat mich die Erklärung des Herrn Ministers
mcht befriedigt Minister Graf v Zedlitz Die Regierung
Zst bestrebt ein einheitliches Lesebuch für Berlin einzuführen
das verdient doch gewiß Anerkennung die Maßregel bedeutet

ber doch keineswegs die Einführung eines Monopollesebuchs
welches von der Regierung herausgegeben wird Abg
Damink kons bittet den Minister mehr Lehrstühle an den
Universitäten mit reformirten Theologen zu besetzen Adg
Johannsen Däne Ich erkläre daß ich trotz der Zurück
weisung des Herrn Ministers den Standpunkt der Dänen in
Nordichleswig immer unerschrocken vertreten rrerde wie es
meine Pflicht ist Abg Jürgensen natlib Die Be
strebungen des Herrn Vorredners gehen dahin Feindschaft mit
den Deutschen hervorzurufen Ich weiß nicht wie der Herr
seine Agitation mit seinem Verfassungseid vereinbaren will
Oho links Der Schutz der dänischen Muttersprache ist nur

ein Borwand denn Herrn Johannsens Mutiersprache ist die
deutsche seine Mutter war eine Deutsche Hört hört rechts

Abg Johannsen Wenn ich gegen meinen Verfassungseid
gehandelt hätte so hätten mich gewiß schon die dem Herrn
Vorredner gleichgesinnten Richter in Schleswig längst belangt
Es ist unerhört daß man hier im Hause derartig n Angriffen
ausgelitzt ist Wir dänischen Junker wollen unser Vollschum
die uns von unseren Vätern überkommenen geistigen und sitt
lichen Güter bewahren das kann uns niemand wehren

Die weitere Berathung wird auf Dienst ag 11 Uhr vertagt
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Das Haus fährt in der Berathung des Etats für das Aus
wärtig e Amt irsbessndere für die Schutzgebiete fort Das
Wort nimmt zum Etat fiir Kamerun

Abg Richter freis Es ist im Mai über die Verhältnisse
in Kamerun so ausführlich gesprochen worden und es hat sich
seitdem so wenig geändert daß wir den Verl ältniffen qegen

der eine abwartende Stellung einnehmen Damit sind wir
Aicht einverstanden daß die zu erwartenden Mehreinnahmen
sofort zu Mehrausgaben verwendet werden sollen Das macht
aus dem Spezialetat wieder eine Art Pauschquantum und es
geht der Charakter des Etats verloren

Zum E at für Südwestafrika bemerkt Abg Bamberger
frei Die allgemeine Geschäftslage wie die politische Lage

des Reichs scheint mir nicht geeignet für eine Kolcnialdebatte
im großen Stil Herr Graf Arnim hat gesagt ich müßte kon
sequenter Weise für die Kolonien alles verweigern In der
Politik ist aber die äußerste Konsequenz nicht immer angebracht
bei Südwestafrika würde ich es allerdings für das Beste hal en
diese schlechteste aller Kolonien fahren zu lassen Engländer
wollten der südwestasrikanischen Gesellschaft Minen abkaufen
der He r Reichskanzler meinte Deutschland müßte dabei be
theiligt sein und so sollte der Sitz der neuen Gesellschaft nach
Hamburg verlegt werden Die Gesellschaft hat ober Abstand
Von dem Geschäft genommen und lieber MV,000 Mk Reugeld
bezahlt Wenn ein Geschäft zu machen wäre hätten gewiegte
Geschäftsleute so etwas nicht gethan Es läßt auch jetzt der
Leiter der betheiligten Engländer öffentlich erklären das Ge
schäft sei nicht perfekt geworden weil es unrentabel sei All

HMe sches Tageblatt
gemein wurde das letzte Jahr als ein letztes Versuchsjshr für
Südwestafrika angesehen Auch der Herr Reichskanzler sprach
von einem letzten Versuch Nachdem das Geschäft mit ber
neuen Gesellschaft gescheitert ist sehe ich nicht aus welchen
neuen Gesichtspunkten wir das Geld bewilligen sollen Ich
meine es wäre besser diese aussichtslose Kolonie aufzugeben
und empfehle die Ablehnung der Forderung

Geh Legationsrath Kayser Herr Bamberger hat doch
etwas zu schwarz gemalt Bei dem Erwerb dieses Gebietes
wurden als Vorzüge desselben das gute Klima und der Reich
thum an Mineralien angegeben Ersteres ist unbestritten
letzteres hat sich bisher noch nicht mit Sicherheit feststellen
lassen Mehrere Untersuchungen haben kein uu es Resultat er
geben Es bildete sich aber in Hamburg ein Consorttun das
sich die Erforschung Südwestafrtkas auf seinen Mineralreich
thnm hin zur Aufgabe stellte Zum Vortheil gereicht dem
Unternehmen daß an seiner Spitze Männer stehen die in jeder
Beziehung als durchaus erprobt gelten Die Gesellschaft ist ge
scheitert aber lediglich aus finanziellen und politischen Gründen
Lachen links, Ich höbe aus den Ausführungen des Abge
ordneten Bamberger den Eindruck gewonnen als ob er sich
wenigstens augenblicklich von den politischen Verhältnissen und
von der Stellungnahme des Sir Donald Curry keine richtige
Vorstellung gemacht hat Sie ist also einerseits gescheitert in
Folge der ungünstigen finanziellen Verhältnisse der Einwirkung
des Argentinakrachs dann des Kurssturzes der Actien der Süd
westasrikanischen Gesellschaft Das Land ist keineswegs eine
Sandwüste denn in demselben wächst das Gras ganz üppig
auch die Rindviehzucht zeigt gute Erfolge Redner verliest
mehrere Berichte von Reisenden die die landwirtschaftlichen
Verhältnisse als günstig bezeichnen Die landwirthschaftliche
Versuchsstation das sogn Hermannsche Unternehmen das den
Zweck hat die Zucht von Wollschafen und Angoraziegen in
Südwestafrika einzuführen gedeiht durchaus Die von dort
nach dem Kaplande gelieferte Schnur ist für 15L0 Mark ver
kaust worden Die südwestakrikanische Gesellschaft will nun
mehr auf landwirthschaftlichem Gebiet größte Versuche machen
sie will 120 Familien ansiedeln zum Theil aus Deutschland
Wir wollen Südwestasrika für unser deutsches Volk erhalten
und sind entschlossen es zu behaupten Abg Ham macher
Ich freue m ch über diese Darlegung von den Verhältnissen
der Südwestasrikanischen Gesellschaft Es wurde zunächst
unserseits auf den Minenbesitz zu großes Gewicht gelegt Die
Untersuchungen haben ergeben daß es an Erzen nicht fehlt
wohl aber an Transportgelegenheit und an geeigneten Arbeitern
Dem wäre nur mit großen Capitalkräften abzuhelfen Aber
jedes Bergwerksunternehmen ist ein gewagtes und bei uns ist
das Publikum nicht so muthig und unternehmungslustig wie
in England um die erforderlichen Geldmittel aufzubringen
Sonst wäre es nicht richtig von der Werthlosigkeit des süd
westasrikanischen Mtnenbesitzes zu sprechen Da nun unmittelbar
nach der Uebernahme des Lüderchschen Besitzes die Unter
suchung nur auf Mineralschätze gerichtet wurde und diese keine
zu günstigen Resultate ergab wurde die weitere Erforschung
des Landes namentlich in landwir hschastlicher Hinsicht verab
säumt jetzt ist aber mehr dasür gethan worden und es ist
festgestellt daß das Land 1200 Meilen des für die Wollzucht
vorzüglichsten Bodens enthält also mehreren Tausend Ansied
lern eine Heimstätte gewähren kann Unter diesen Umständen
hielte ich es für ein Unrecht gegen Deutschland wenn wir den
Regierungen die Mittel zur Fortführung der Verwaltung der
Schutzgebieten verweigerten Die Voraussetzung für eine
regelmäßige Fortentwicklung ist allerdings daß m besserer
Weise für Ruhe und Ordnung gesorgt wird

Abg Graf Arnim Die Gegner sehen nicht die Vorzüge
des Gebietes das gute Klima den Reichthum an Wasser Gras
und sonstigem Weideland Ueber 3 Millionen Schase und
1 Million Rinder sind vorhanden Leider wird der Besitzstanö
sortgesetzt durch Witboh verringert Zu ieiner Beseitigung
reichen die Paar Soldaten die gefordert sind nicht hin die
Regierung muß mehr Gelo ouiwcnden will sie jenes Gebiet
behalten Ich sage dks nichi aus Eigennutz mein Aktienbe
sitz in dieser Beziehung betragt nur 3000 Mk ungefähr die
Hälfte von d w wus ich während des Reichstages in Berlin
verbrauche Staatssekretär von Marschall Die kaiserliche
Regierung ist fest entschlossen die Schutzherrschaft über Süd
westafrika ausrecht zu erhalten Bravo Nun sind uns vor
zwei Jahren in d m Vertrage mit England gewisse territoriale
Beschränkungen auferlegt welche die Colonialsreunde beunruhigt
haben Wir sind damals von der Ueberzeugung ausgegangen
daß Deutschland wohl daran thut bezüglich seiner überseeischen
Politik ein gewisses Maß zu halten und anderseits die Ueber
zeugung daß das deutsche Privalkapital eher geneigt sein würde
nach den Kolonien zu ziehen wenn wir daselbst stetige Ver
hältnisse haben Voraussetzung hierfür ist freilich daß wir
unerschütterlich das festhalten was wir haben Wollen wir
überhaupt mit der Kolonialpolitik zu einem guten Ende kommen
so btdarf es einer stetigen unverdrossenen Arbeit die sich eben
so von der Jllussion als könnten wir große Schätze erwerben
fern hält wie von dem Kleinmuth und der Verzagtheit die vor
jedem Mißerfolg zurückschreckt Wir dürfen unter keinen Um
ständen den Gedanken aufkommen lassen als könnte eine etwaige
Niederlage einen anderen Entschluß in uns zeitigen als den
daraus zu sinnen wie wir es besser machen können Vor allen
Dingen dürfen wir den Gedanken nicht aufkommen lassen als
könne die eine oder die andere Kolonie für Deutschland zu
einem Handelsartikel w rden Graf Arnim hat schon auf die
Geringfügkeit der Summe hingewiesen die wir für Südwest
afrika verwenden Wollen wir da sagen wir sind mit unserer
Kraft zu Ende wir wollen das Land verlassen so würde das
nicht nur ein schwerer Schlag für unsere Kolonialpolitik se n
es würde auch das Vertrauen auf deutsche Energie und Kraft
und Ausdauer stark erschüttert weiden Bravo, Abg
Ham macher In der Kolonialpolitik muß man zw schen über
schwänglichem Enthusiasmus und philisterhafter Anschauung die
Mitte halten Aich in solchen wirthichaftlichen Dingen muß
man sich eine gewisse Idealität bewahren Wir brauchen ein
Land wohin unsere Auswanderer gehen können ohne den Zu
sammenhang mit der Heimat zu verlieren

Abg Graf Arnim Herr Bamberger wirft wegen geringer
Erfolge in der Kolonialpolitik die Flinte ins Korn so wie er
sie irüher einmal auch schon ins Korn geworfen hat Wenn
es ihm nicht der Mühe werth erscheint über Aeußerungen von
mir zu reden so werde ich darüber außer dem Hause mit ihm
sprechen StaatSsecrelär v Marsch all erklärt er wolle
gern den Vorwurf Vertreter der schlechten Sache zu kein
auf sich nehmen wenn es die gute Sache sei deutschen Besitz
als Sandwüste und Fieberlumpf hinzustellen m Uebrigen
glaube er nicht Vorschläge machen zu können die der Abg
Bamberger billigen würde der einzige wäre die Aufgabe der
Kolonien und das sei für die Regierung einfach indiscutabel

Abg Richter erinnert daran daß die Regierung dm ch den
Vertrag mit England selbst ihrer Kolonialpolitik Schranken
geletzt habe Für uns hat Südwestafrika gar keinen Werth
Wenn es jemals eine Zukunft hat so ist dies nur unter eng
ltschem Besitz möglich dtnn direkte Beziehungen zu Südwest
asrika haben wir nicht Alles geht über Capland und das ist
englisch Der Wun ch des Herrn Kaiser uns Südwestafrika
zu ervalten kommt mir so vor wie der Wunsch Deutschland
seine Schulden zu erhalten Rein je eh r wir das Land los
werden desto besser ist es sür uns Abg Bamberger
Der Werth den die Engländer Südwestafrika beilegen ist

MitiwÄch S März W9Ä
Spekulationswcrth Auf der rechten Seite wo man sonst die
Börse als einen Gistbaum betrachtet giebt man sich Hoff
nungen hin auf den Ertrag der Bergwerks Es ist unverant
wortlich Leute dort ansiedeln zu wollen diese haben es dann
mit ihrer Haut zu bezahlen Der Reichskanzler hat im vorige
Jahre gesagt Lassen Sie uns nur noch ein Jahr Zeit
beute ist er überhaupt nicht da Er hat auch früher geschwiegen
Als ich einmal kritische Bemerkungen mochte da hat er wie
die Journalisten von der Tribüne bemerkten einen Baum ge
zeichnet Man stritt ob das ein Linden oder Eichbaum ge
wesen Ich glaube es war der Baum der Erkenntniß Große
Heiterkeit Abg Graf Mirbach stellt die vollkommste Zu
stimmung der Conservativen zu der Stellung der Regierungen
fest Abg Bamberger Graf Arnim hat mir vorge
worfen ich wollte mit Curry zusammen den Engländern West
afrika in die Hände spielen bann wäre ich geradezu em Schurke
Er fügt zum Vorwurf de Verraths den der Feigheit indem
er an Ereignisse aus dem Jahre 48 erinnert Er scheint mich
zum Duell herausfordern zu wollen Ich bin in die Jahre
gekommen wo man mit solchen Dingen nicht mehr spielt Ich
will auck die Sitte im deutschen Parlament nicht einreihen
lassen Ich habe Herrn Grafen Arnim nicht beleidigt er mich
zwei Mal Ich werde auf seine Duellforderung nicht eingehen
und rechne daraus daß die öffentliche Meinung dabei auf meiner
Seite steht Präsident v Levetzow bemerkt daß nach
seiner Auffassung Graf Arnim habe sagen wollen die Folge
der Bestrebungen des Abg Bamberger sei daß Südwestafrika
den Engländern zufallen er würde andernfalls denselben zur
Ordnung gerufen haben Abg Graf Arnim erklärt daß
er den Abg Bamberger nicht habe beleidigen wollen Er fetze
voraus daß Abg Bamberger von reiner Vaterlandsliebe ge
tragen den Wunsch habe Südwestafrika in den Händen der
Engländer zu sehen weil er glaube daß die Last einer solchen
Kolonie für Deutschland zu schwer sei keineswegs habe er
aussprechen wollen daß Herr Bamberger vaterlandslose
Tendenzen verfolge Abg Bamberger erwidert daß er
auf die Erklärung des Grafen Arnim auch seinerseits seine
Replik zurückziehe

Der Etat wird bewilligt Die Bemerkung die am Ende des
Etatsjahres ersparten Summen sind auf andere Titel über
tragbar wird dem Commissionsantrage gemäß gestrichen Das
von der Commission neu vorgeschlagene Etatsgesetz sür die
Schutzgebiete wird in erster nnd zweiter Berathung unver
ändert angenommen desgleichen wird der Rest des Etats des
Auswärtigen Amts unverändert angenommen Darauf vertagt
sich das Haus auf Dienstag 12 Uhr Anfrage von
StauNenberg und Siegle Uebereinkommen mit
Nordamerika betreffend das Urheberrecht und Etat

Ms Ser MM MS NWMWH
Helle 8 März

OeffentliÄe Stadtverordneten Sitzung
Montag den März

Am Vorstandstisch die Herren Reg, Rath Gneist Prof
Dittenberger Baumeister Schulze und Reg Rath
Hildebra nbtAm Magistratstische die Herren StadtbaurathL o hh aus en
Bürgermeister Schmid t Stadträthe Jochmus Zernial
u AZu Beginn der Verhandlung theilte der Vorsitzende mit daß
eine Magistratsvorlage eingegangen sei eine zweite Stadt
baurathsstelle zu genehmigen sowie eine Reorganisation der
Bauverwaliung vorzunehmen wie auch eine Ersatzwahl für
die am 2 Dezember ablaufende Wahl des Stadtbaurath
Lohhausen Stadtverordneter Friedrich beantragte die Ange
legenheit an die Kommiision zur Reorganisation des Stadt
bauamtes zu verweisen die Personen und Wahlsrage jedoch
vorläufig außer Acht zu lassen Dem Antrage wird entsprochen
und die Kommission durch die neu hinzugewählten Herren
Richter und Freyberg verstärkt Da sich dadurch daß
Herr Stadtrath Schrader sein Mandat niedergelegt hat eine
Neuwahl nöthig macht wurde hierfür eine aus den Herren
Reg Rath Gneist Prof Dittenberger Schulze
Hildebrandt Schmidt Bethcke Herzfeld Freyberg
und Richter stehende Kommisston gewählt Eine vom
Pächter der Kantine am Neubau des Schlachtviehhoses einge
gangene Petition um E laß der Miethe sür die Dauer von
6 Wochen da das Geschäft ein zu schlechtes gewesen sei wurde
der Petitioiiskommifston überwiesen eine Petition des vierten
kommunalen Bezirksvereins um Anlage von mehr Schulgärten
deren bis jetzt nur einer vorhanden ist angenommen

Punkt 1 der Tagesordnung betraf die Preisermäßigung
für Gas und Wasser für den Verein für Volkswohl Referent
Herr Sachs Der Verein für Volkswohl hat darum nachge
sucht die feit Jahren bewilligte Preisermäßigung von 50 pCt
für den Verbrauch von Gas und Wasser in den Volkskaffee
küchen am Leipzigerthurm an der Reitbahn und am Moritz
zwinger sowie in der Volksküche in der Brunoswarte auch
für das nächste Rechnungsjahr zu bewilligen Der Antrag
wmde angenommenPunkt 2 betraf den Entwurf eines neuen Regulativs für
Erhebung der Hundesteuer Die Versammlung beschloß in
ihrer Sitzung am 13 Januar die weitere Berathung auszu
setzen und eine Kommiiston mit einer nochmaligen Vorberathung
der Angelegenheit zu beauftragen Diese Kommission Referenten
Herr Friedrich und Herr Herzfeld empfiehlt heute den
früheren Entwurf im Wesentlichen dahin abzuändern daß die
Steuer statt auf 20 Mk für die Zeit bis zum 1 April 94 aus
15 Mk und dann erst auf 20 Mk erhöht werden möge Die
Diskussion über diesen Punkt der Tagesordnung dehnte sich
sehr weit aus Als steuerfrei zu belassen wurden von der
Kommission empfohlen diejenigen Hunde die zum Gewerbe
betrieb nothwen dig sind diejenigen die zum Bewachen von
abgelegen und leicht übersteigbaren Grundstücken oder von
nicht in Gebäuden lagernden Gegenständen erforderlich sind
oder in einem verschlossenen Raume gehalten werden Ein
Antraz dafür oder leicht übersteigbaren c zu setzen so wie
ein solcher der verlangt Straßengrenzen für steuerfreie und
steuerpflichtige milde namhaft zu machen wie auch einer
eine undurchsichtige Einzäumung nach der Straße zu
anzubringen wurden abgelehnt Weitere wesentliche
Aenderungen an dem ursprünglichen Entwurf sind nicht
zu erwähnen nur beantragt die Kommission in s 6
des Entwurfs betr von Auswärts nach hier gebrachte Hunde
statt Halbjahr Quartal zu setzen von der kontrollfreien Zeit
die der Magistrat auf 8 Wochen vom 1 bis 21 April vor
geschlagen hatte 1 Woche zu streichen und die Verpflichtung
der Steuermarke mit dem 15 Aprl zu setzen Die Wachthuude
sollen Marken von besonderer Form Freimarken erhalten und
das neue Regulativ mit dem 1 Oktober 1892 in Kraft trete

Die Anträge der Kommission wurden angenommen
3 Der Antrag des Magistrats betr die Einrichtung von

Steuererhebern die gleichzeitig Vollziehungsbeamte sein sollen
damit den Beamten der Steuerreceptur die Arbeit erleichtert
werde führte zu einer sehr langen lebhaften Diskussion Bo
dem Referenten Herrn Steckner wurde beantragt die Ver
sammlung wöge sich mit dem Vorschlage im Prinzip einver



standen erklären den Magistratsantrag jedoch vorläufig ab
lehnen Herr Prof Kohlschütter wünlchte den Antrag m
2 Theile getrennt und gleich der erste Theil Ist die Ver
sammlung im Prinzip mit dem Vorschlage einverstanden
wurde abgelehnt so daß der ganze Antrag hinfällig wurde

4 Bewilligung von 1 000 Mk zur Vertheilung von
Brod und Speilemarken die die Armendirektion nackttäglich
nachsucht so wird dieselbe ertheilt jedoch der Wunich aus
gesprochen daß der Magistrat ersucht werde daß künftighin
nicht Gelder ausgegeben werden die von der Stadtverordneten
versammlung noch nicht bewilligt sind

Punkt 5 Die Rechnung über den Landwehr Darlchns und
Rückerstatmngsfonds die eine Einnahme von 2041 15 Mk und
eine Ausgabe von 2338,46 Mk demnach einen Vorschuß von
707 01 Mk ergiebt wurde sehr rasch erledigt

s Der Haushaltsplan der Armeu Berwaltnng für
1892/93 fchUlßt in Einnahme und Ausgabe mit 266,750
Mark ab Vnter den Einnahmen sind zu erwähnen der
Zuschuß der Stadthauptkasse 179,300 Mark erstattete
Unterstützungen Kur und Berpflegungskosten 58,500
Mark der Fonds zur Unterstützung von verschämter
Armen bezw zu außerordentlichen das Maß der gewöhn
lichen Armenpflege überschreitenden Unterstützungen 20,287
Mark 39 Pfg Geschenke und freiwillige Beiträge 1475
Mark Zinsen von Kapitalien ohne Zweckbestimmung 658
Mark 91 Pfg von Geschenken und Vermächtnissen
deren Zinsen zu besonderen Zwecken bestimmt sind sind
59,342 Mark 90 Pfg vorhanden Unter den Ausgaben
bilden die größten Posten die baaren Geldunterstützungen
an hier aushältige orts und landarme Personen davon
sind angesetzt 96,000 Mark für regelmäßige Almoien und
Pflegegelder für Erwachsene 20,000 Mark für Wege
gelder für Kinder 10,000 Mark zu außerordentlichen
Unterstützungen Weiter sind ausgeworfen 60,800 Mark
für Kurkosten davon entfallen auf den vertragsmäßigen
an die Kliniken zu zahlenden Betrag 35,075 Mark auf
den Kostenbetrag für poliklinische Behandlung von hiesigen
Armen 6500 Mark Für Verwaltungskosten sind 11,700
Mark für Bekleidung der Armen 6500 Mark für Pflege
gelder an die Kinderbewahranstalten 2800 Mark angesetzt

Der Siechenhans Etat für 1892 93 weist in
Einnahmen und Ausgaben 51,000 Mark aus Unter den
ersteren finden sich 33,000 Mark Zuschuß der Stadt
hauptkasse 3812 Mark 33 Pfg Zinsen von Kapitalien
293 Mark 40 Pfg Ertragsantheile an Berechtigungen
7750 Mark erstattete Unterhaltungs und Verpflegungs
kosten unter den Ausgaben 6900 Mark Verwaltungs
Zosten und 31500 Mark Berpflegungskosten

Die Tischlertnnung beschloß in ihrer gestrigen
Monatssitzung den auf der Tagesordnung stehenden Be
richt ihrer Dkligirten über den allgemeinen Handwerker
tag zu Berlin der weittragenden Bedeutung der dortigen
Verhandlungen und Beschlüsse wegen in der nächsten
Quartalversammlung im April entgegenzunehmen und
hierzu auch die noch außerhalb der Innung stehenden
Meister einzuladen Daß immer weitere Kreise für unsere
Handwerkerbewegung sich intercssiren wurde mit Freude
begrüßt und wird den Einladungen der Vereine welche
hierfür eintreten gern Folge gegeben werden So wurde
u A zu den Vorträgen des Herrn Reichstagsabgeord
neteu Zimmermann Dresden beute Abend im Prinz
Carl und zu dem am 19 stattfindenden des Evange
lischen Arbeiter Vereins im Kühlen Brunnen eingeladen
In den Vorstand wurden gewählt die Herren Haupt
mann und E Hädicke Im Geschäftlichen machte der
Vorstand aufmerksam auf die Beisitzerwahl zum gewerb
lichen Schiedsgericht am 14 d Mts das die In
nung zu bilden hat Auch kamen Uebelstünde des Sub
missionswesens der Banfchwmdel u A zur Düküision
auch die Lehrlingsfrage wurde angeregt und besprochen

f Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Oberviakonus Wächt
ler im Restaurant Kühlen Brunnen abgehaltenen
Versammlung hielt Herr Graf von Hoheuthal
Dölkau einen Vortrag über Reisebilder aus dem heiligen
Lande Die Versammlung ehrte den Vortragenden für
seine Ausführungen durch Erheben von den Sitzen
Unter Geschäftlichem wurden drei neue Mitglieder auf
genommen sowie Bericht erstattet über den Rechnungsab
fchluß der hiesigen Ortsverwaltungsstelle der München
Madbacher Krankenunterstützungskasse Derselbe hatte
Einnahme Mk 270 39 Ausgabe Mk 23 92 Bestand
Mk 246 47 Mitglieder traten der Kasse 24 bei Auch
von den anderen Kassen konnte ein günstiger Bestand be
richtet werden Die Sammlung für die freiwillige Un
terstützurckass 7gab den hohen Betrag von Mk 28 78
Am Sonnabend nach Ostern soll in der Kaiser Wlhelms
tzalle ein größerer Familienabcnd abgehalten werden be
stehend in Concert Gesangsvorfvhrungen Ansprachen
u s w Am Sonnabend den 19 März wird der Ab
geordnete Herr Amtsrichter Kuhlemsnn Braunschweig
im Verein einen Vortrag halten über die Handwerker
frage

s Handwerkertag Sicherem Vernehmen nach soll
der nächste allgemeine deutsche Handwerkertag welcher
schon im Herbst vorigen Jahres hier abgehalten werden
sollte in Halle stattfinden und ist es nicht ausgeschlossen
daß derselbe nochmals in diesem Jahre und zwar nach
hier zusammenberukn wird

T Photographische Gesellschaft Gestern Abend fand
eine Versammlung im goldenen Ring statt die sehr
gut besucht war Es waren von den verschiedenen Mit
gliedern des Vereins sehr schöne interessante Sachen aus
gestellt u A Vergrößerungen von Herrn vr Braun
schweig japamsische Originalphotographien von Herrn
Prof Dr Bunge ein großartiger amerikanischer Mo
mentverschluß neuester Construction von Herrn Potzelt
Herr Dr Braunschweig erläuterte sein Verfahren über
Vergrößerungen Herr Kilburger sprach über eine

Taschenbuchca rera und Herr Knapp über ein neues
Copirverfahre

Geburten und Todesfälle im Februar Im Monat
Februar 1892 wuroen in der Stadt Hatte 355 Kinder als ge
boren angemeldet 180 männlichen und 175 weiblichen Ge
schlechts darunter 66 uneheliche Geburten 13 männliche und
12 weibliche von hiesigen 23 männliche und 18 weibliche von
auswärtigen Müttern Von 326 Kindern sind die Eltern
evangelischer von 10 katholischer von 1 mosaischer von 13 ge
mischter Konfession Als verstorben sind angemeldet 9l
Personen männlichen und 94 weiblichen Geschlechts 185
dazu 15 Todtgeburten sind 200 Todesfälle Alter der Ver
storbenen

unter 1 Jahr 25 männlichen 27 weiblichen Geschlechts

von 1 6 62 5 5 46 15 4 116 20 421 30 6 631 40 10 441 60 14 1661 80 14 28über 81 3 291 männlichen 94 weiblichen Geschlechts
158 waren evangelischer 5 katholischer 1 mosaischer Konfession
ungetauft 2l Es waren 54 männliche 48 weibliche ledig
31 männliche 20 weibliche verheirathet 6 männliche 24 weib
liche verwittwet 2 weibliche geschieden Geboren wurden 355
Todesfälle waren 200 mithin 155 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen wurden 48 geschlossen

Amt ichs Mittheilungen
Das Fürstlich schwarzburgi che Ehrenkreuz erster Klasse ist

dem außerordentlichen Professor an der Universität zu Halle
Geheimen Medizinal Rath Dr Schwarte verliehen worden

BVSNwz UM Reich
Könnern 7 März Die Saale Zeitung schreibt Der Bern

burger Perionenzug Nr 551 entgleiste heute dicht bei hiesiger
Station infolge Schienenbruchs d h der Verbindungslaschen
die Maschine und zwei Personenwagen sprangen aus dem Ge
leise Unglücksfälle sind dabei nicht vorgekommen doch hätte
leicht ein schweres Unglück entstehen können da der Unfall an
einer hohen Böschung erfolgte Der Verkehr wurde durch
Umsteigen an der betreffenden Stelle auf echt erhallen

Erfurt 7 März Dreiunddreißig Millionäre zählt nach
den Ergebnissen der Steuerdeklaration unsere Stadt Darunter
befinden sich wie wir hören 10 sogenannte Twler Millionäre

Weimar 7 März Ein unserem Landtag zugegangenes
Mi nisterialdekret verlangt für bauliche Anlagen der Weimar
Berka Blankenhainer Eisenbahn 46,600 Mark sur
Vermehrung der Betriebsmittel 61,653 Mark zusammen 108,253
Mark Für Lokomotiven wurden 30,000 Mark sür Personen
wagen 27,400 Mark gefordert

Gotha 6 März Der Herzog hat dem Piäsidenen seines
Geheimen Cabinets Dr Tempelkey aus Anlaß der Vol
lendung seines 30 Dienstjahres den Eomthur 1 Klasse des
Ernestinischen Hausordens verliehen

Kobnrg 7 März Der Herzog reist am 24 März nach
Nizza Daselbst hal die Frau Herzogin schon seit mehreren
Wochen Aufenthalt genommen Die goldene Hochzeit des bolzen
Fürstenpaares am 3 Mai d I wird auch in Nizza gefeiert
werden Im Lande wurde man freilich das seltene Fest lieber
in der Heimat gUeie sehen doch haben mehrfache Gründe zu
dem Entschlüsse aciüh das herzogliche Ehejubiläum in der
Freude und in möglicher Sülle zu begehen Im koburger und
im gothaer Lande sind wie zur Zeit berichte Stiftungen zur
Fürsorge sür Gesundheit und Alterspflege zur Feier der
goldenen Hochzeit in Angriff genommen doch sind diese Vor
haben noch nicht zum Abschluß gekommen

Meiningen 6 März Die Kriss in der Thüringer
rinelindustrie dauert noch an mit dem Unterschiede

zwar daß die Verwaltung der herzoglich sachsen meininglchen
Schieferbrüche die Schleuderpreise abgeschafft hat und seit Mitte
Januar d I 1000 Stück Griff l mit 1 Mark bebaust Die
Lage des armen Grifseimachers ist aber dabei eine unverändert
traurige Der Arbeitslohn ist allgemein au 75 Pfennig per
Tausend beschränkt geblieben in einzelnen Orten ist er sogar
aus 72 Pfennig heruntergesetzt worden ui d mehr als 20000
Stück darf eine Griffeimacherfamilie die Woche nicht liefern
Mehrmals sind die betheiliaten Arbeiter bereits bei dem Mi
nisterium in Meiningen wegen ihrer trostlosen Lage vorstellig
geworden

Dessau 7 März Die Frau Erb Prinzessin ist an den
Masern erkrankt es gelangen über den Krankheitsverlauf
welcher erfreulicherweise ein normaler ist offizielle Krankheits
berichte zur Ausgabe welche im Erbprinzlichen Palais ein
gesehen werden können Die hohe Frau hatte zwar noch an
dem am Montag voriger Woche im Herzoglichen Schlosse
statigefundenen Hofballe theilgenommen sah Sich jedoch in
Folge des zunehmenden Krankheitsgefühls gezwungen die
Festlichkeit noch vor dem offiziellen Schlich derselben zu ver
lassen

Brannschtveig 6 März Dem Landtag ist eine Vorlage
zugegangen die 780,000 Mk zur Err chlung von Familien
wohnungen für landwirtschaftliche Arbeiter auf
den Domänen und Klostergütern fordert

Gerichtszettrmg
Halle 7 März Stra kammeriitzung DerinUnter

luchungshast befindliche im Januar 1864 zu Schmiedekeld bei
Schleusingen geborene wegea Diebstahls unl Betrugs mehr
sach bestrafte Arbeiter Oskar Max Ludwig Gustav Hermann
Krämer von hier betrat am Nachmittag des 3 Jrnuar d I
den Pferdestall eines Gehöfts der hiesigen großen Brauhaus
gasse und entwendete eine an einem Nagel hängende dem Fuhr
Werksbesitzer Richter aus Giebichenstein gehörige mit Kreuz
riemen versehene Lederschürze im Werthe von 10 Mark welche
er Abends der Wittwe Gotischall zum Kauf anbot Als diele
ihn abwies überließ er ihr die Schürze zur Aufbewahrung
Der Arbeiter Henze hier fand beim Betreten seiner Stube in
der Herberge kl S udberg 11 am Abend des 9 April v I
deren mittels Vorlegeschlosses verschlossen gew sere Lhür offen
Der Arbeiter Krämer trat ihm entgegen welcher ihn ins Ge
sicht schlug Henze einen Schirm ergreifend kam mit ihm ins
Handgemenze infolgedessen Krämer zur Treppe hinunierstel und
einen Knöchelbruch dabei erlitt Henze vermißte bei Durchsicht
seiner an der Wand und auf einer Leine hängenden Sachen
mehrere Holen Rock Jacke Stiefeln Hemden und Strümpfe
Die Thürkrampe war gewaltsam herausgezogen Am Nach
mittag des 1 Januar d I wurde Krämer vom Hilssweichen
sieller Necke hier dabei betroffen als er durch eine Fensteröff
nung eines verschlossenen Schuppens der Bahnverwaltung ein
steigen wollte und festgenommen Der ausgeführten und ver
suchten Diebstähle überführt tiug die Staaisanwaltschaft auf
Bestrafung des Krämer mit 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus
5 Jahre Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht an demgemäß der Gerichtshof erkannnte

Der auch schon bestrafte am 8 März 1842 in Schlettau
geborene Arbeiter Karl Henze von hier wurde wegen der er

wähnten Körperverletzung und Mißhandlung deS Krämer nr
Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft zu
2 Wochen Gefängnißstrafe vernrtheilt

Der Steinhauer Louis Wendenburg aus Giebichenstein wurde
wegen Unterschlagung von Geldern für Quittungsmarkenerlös c
durch hiesiges Schöffengericht am 8 Dezember v I zu 3 Mo
naten Gesängnißstrase verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt
Seitens der Staatsanwaltschaft wurde Herabsetzung der Strafe
beantragt Das Gericht erkannte auf 14 Tage Gefängniß

Der Arbeiter Friedrich Schwenke aus Halle namentlich
wegen Diebstahls vorbestraft hatte im August o I gemein
schaftlich mit einem Anderen dem Landwirth Schramm in
Röpzig Kartoffeln entwendet und wurde dasür durch schöffcn
gerichtliches Erkenntniß vom 2Z Dezember v I und 242
Str G B zu 3 Wochen Gesängnißstrase verurtheitt Nachdem
Ergebniß der in Folge eingelegter Berufung heute stattgehabten
Verhandlung beantragte die Staatsanwaltschaft Verwerfung
der Berufung des Angeschuldigten event aber Verurtheiluna
wegen Uebertreiung des Feld und Forstpolizcigeletzes zu 3
Wo ben Hakt Der Gerichtshof erkannte auf letztere Strafe

Wegen gewerbsmäßigen Glückpiels wurde der inhaftirte im
Januar 1863 zu Reinsberf bei Delitzsch geborene wegen des
selben Vergehens bereits bestrafte Fleischergelelle Franz Kraeger
aus Merseburg dem Antrag der Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr
Gefängniß wovon 4 M iate auch die erlittene Untersuchungs
hast für verbüßt erklärt worden sowie 2 Jahr Ehrverlust ver
urteilt

Wegen Pfandbruchs wurden die Wittwe Schulze Alwini geb
Berbig aus Halle und der Bäckergeselle Albert Müller aus
Zwietschöna und zwar erster mit 15 Mk Geldstrafe und 5
Tagen Gefängniß letzter mit 3 Wochen Gefängniß bestraft
welche letztere Strafe durch erlittene Untersuchungshaft für ver
büßt erklärt wurde

Die verehel Hagermann Klare geb Wagner von hier wurde
aus thatsächlichen Gründen von der aus s 218 St 92 gegen
sie erhobenen Anklage freigesprochen

Handel und Verkehr
KourWericht Äe Vastfivme n Häkle a B
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Bericht der Börse M Hatte n G
Hc lle a S den 8 März 13S2

mrt Ausschluß der Maklergebühr Per W0 Kilo netto
Weizen ruhig 204 216 M feinster märkischer und aus

ländischer über Notiz Rauv weizen 200 203 MRoggen ruhig 213 218 M Gerste Brau ruhig 168 183
M iewste über Notiz Futter 145 155 M Hafer
fest 150 158 Mk neuer Mais amerik M xed
ohne Angebot 133 145 M Donaumais 156 164 M Neuer
ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
268 275 M Rübsen Sommerübseu250 260M Erbsen
Vrkt ruhig 200 210 M feinste über Notiz Wicke
ohne Handel Kümmel excl Gack ve 1W netto ohne Handel
41 43 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 1 X
Kilo netto Hall Prima Weizen ruhig 43,50 44,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 38,50 39,50 M

Per 100 u NettoLinsen 30 bis 40 Mark Bohnen 18,00 bis 20 Mark Lu
pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 58 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk Esparsette 25,00 27,50 Mk Rothklee
80 96 118 Mk Schwedisch r Klee 100 115 130 M
WeiMee 90 120 140 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 17,00 18,00 Mk Roggen
kleie r3,00 14,00 i vei nscdalen 11,75 12,25 Mk

11 75 12,25 W Malzkeime helle 12 13dunkle 11 12 Mark Oelkuchen 14,0 bis 15,00 Mk
Malz 29,00 30,50 M Rüböl 56,00 Mk nominell

Petroleum 23,00 M Solaröl 0 jLS/M 16 00 Mk
Spiritus matt per 10000 M I 65,20 Ml Kmtoffel
sprnus mit BerbrauÄSabgabe 45 60 Mk

Petersburg 6 März Von der Jrbitar Messe
treffen überaus befriedigende Nachrichten ein welche einen
besonders auten Waarenabsatz und ein flottes Eingehen der
Zahlungen konstatiren wie sich überhaubt die Mittheilungen
mehren welche eine allgemeine Besserung der geschäftlichen Si
tuation des Landes signalisiren In Moskau erfolgte in der
vergangenen Woche eine Erhöhung der Manufakturwaarenpreise
nach einer langen Periode der Depression Die Ausweise der
Bodenkreditbanken konstatiren eine anhaltende Abnahme der
Rückstände der Schuldner und einen verhältnißmäßig pünkt
lichen Eingang der Terminzahlungen Die Dividenden der
Bosenkreditbanken find durchgebend höher wie im Vorjahre
Aus der Provinz w rd ein Sinken der Getreidepreise als eine
Folge der beendeten Einkäufe für die Volksverpflegung der ho
der Mißernte betroffenen Gebiete gemeldet



Vermischtes
Die Sonnlags V orstellung der Mrs Abbott im

Wintergarten zu Berlin hat ihr nicht Glück gebracht Nur
mit Widerstreben hatte sie sich entschlossen am Sonntag aus
zutreten sie wird ihr Flasco zweifellos darauf zurückführen
daß sie sich dazu verleiten ließ In Wahrheit aber liegt die
Sache anders Vier Berliner Turner die Herren Reinhold
Schulz Kolls Weingärtner und Merten junge Kaufleute die
nicht etwa einem Athletenklub angehören ließen sich als Komit
suf die Bühne senden Sie kamen allerdings nicht unvorbe
reitet Eifrige Beobachtunz der einzelnen Nummern des Pro
gramms der Mrs Abbott hatten sie überzeugt daß sie ihr
ihre Kraftkunststücke abgeguckt hatten Zudem hatten sie vorher
unter einander einige Proben vorgenommen Das Resultat
war daß Mrs Abboit mit jeder einzelnen ihrer Vorführungen
Fiasco machte und daß das Publikum unter Hallo sie
ausfischte Das Anerbieten der Turner die Tricks der Dame
sofort vor dem Publikum nachmachen zu wollen wurde von dem
Gatten und Manager der Mrs Abbott nicht angenommen Wir
können die einzelnen Nummern des schon mehrfach erwähnten Pro
gramms übergehen bis auf die letzte Am interessantesten gestaltete
sich wieder das Heben der Dame für welches auf den Berliner
Anfchlagssävlen ein namhafter Preis verbrechen war Es ist
schon ei wähnt daß sie unter xsich eine kleme Vorprobe im
Heben veranstaltet um auf die Kniffe der Amerikanerin vor
bereitet zu snn Das einfache Resultat ihrer Vorversuche war
daß das Heben Verhältnismäßig leicht geht o lange die Arme
des zu Hebenden ruhig am Körper angedrückt bleiben daß
es aber bedeutend schwerer ist selbst mit Untergriff sobald
der zu Hebende die Arme ein wenig seitlich vor oder
rückwärts ausweichen läßt Auf dielen Kniff war der Turner
Reinhold Schulz vorbereitet und hob mit ei enfestem Griff
unter dem Jubel die Publikums die Dame mit und ohne das
seidene sogenannte Jfolirtuch dreimal hoch eirpor Der
stärkste Mann Amerikas der Athlet Mr O Sullivan soll

bekanntlich vergeblich das Heben der Dame versucht baben
Herr Schulz erklärte alßdann unter dem Beifall des Publikums
wie man es machen müsse

Die Grundstücke der Schloßfreiheit in Berlin
deeren Freilegung so viel Mühe und Kosten verursacht sind
vor 22V Jahren vom großen Kurfürsten verschenkt worden
Bis dahin war es ein wüster Platz welcher dem Schlosse
nicht zur Zierde gereichte ins 16 Jahrhundert rauschte
an der Stelle der Schloßfre helt ein Spreearm der spätere
Mühlengraben vorbei zoq sich durch den Lustgarten und
mündete bet der heutigen K i er Wilhklmbrücke in die Spree
Bis zum Jahre 1606 bot das Schloß at der Schloßkrecheit
ein zusammengewürfeltes Bild Da stand das sogenannte
niarkgräfl che Haus inmitten einer Anzahl kleinerer Gebäude
Diese Häuser ließ der Kurfürst in jenem Jahre abbrechen
und an ihrer Stelle einen einheitlichen Bau aufführen
Den Spreearm ließ er einschränken mit dem Schutt
der Abbrüche die Schälung ausfüllen und über den
Graben eine Brücke schlagen So entstand als erster
Ansang der Schloßsreiheit ein trockener Gang der
zuerst der neue Gang am Wasser oder an der Wasserkunst
hieß Denn dieser Spreearm war bis an das Schloß geleitet
um die Wasserkunst im Schlosse an der Ecke des Lustgartens
und der späteren Schloßfreiheit den späteren Münzthvrm mit
Wasser zu versorgen Im Jahre 1672 verschenkte der Kursürst
die wüsten Plätze gegenüber dem Schlosse als Baustellen Im
J ihre 1678 wollte der Magistrat des Friedrichsweroer hier
Steuern erheben und polizeiliche Rechte ausüben und nun er
hob der Kurfürst den Platz zu einer Freiheit der Freiheit
hinter der Wasserkunst Als diese 1706 fiel und der zu derselben
führende Kanal zugeschüttet wurde kam die Benennung Freiheit
oder Schlo reih tt auf

Siandesamt Halle a S Meldung vom 7 März
Aufgebote Der Tischler Wilhelm Schmidt gr Wallstr

4V und H innu i Kluge Berlin Der Fabrikard Hermann
Meisch Bälgasse 11 und Emilie Scharneck Schiep ig Der
Eisendreher Paul Schulze Pfännerhöhe 2 und Elise SÄirmer
Steg 20 Der Bäcker Franz Schneider Merleburgerstr 13s
und Jda Pommer Magdeburgers 14 Der Postgehilfe
Emil Hcnze gen Koch Halle und Elisabeth Koch Trotha
Der Postassistent Karl Vollrath Peine und Anna Grünberg
Eisleben Der Schlossermstr Gottfried Rose Derenberg
und Luile Meyer Egeln Der Werlsührer Anton Czisch
Halle und Zrieserike Reichenbächer Dresden Der Ei enb
Hilfsbremser Friedlich Lauer Magdeburg Buckau und Anna

Eheschließung Der Kaufmann Wilhelm Thomas Meckelstr
S und Auguste Winkler Mauergaffe 14

Geboren Dem Musikus Julius John 1 S Julius Bern
hard Friedrichstr 21 Dem Fabrikarb Friedrich Rühlmann
1 T Emma Martha Steg 9 Dem Rangirer Gotilieb
Thäle 1 T Emilie Hermine Frieda Anhalterstr 5 Dem
Schuhmacher Theodor Meister 1 S Theodor Kurt Laurentius
straße 15 Dem Gelbgießer Karl Baumaarten 1 S Leopold
Leberecht Karl Fleischergusse 19 Dem Mühlenbauer August
Danker 1 S August Alfred Merseburgerstr 13 b Dem
Gelbgießer Hugo Jacob 1 S Paul Fritz Pfännerhöhe 1
Dem Former August Stützer 1 T Johanna Anna Jda
Schmicdstr 4 Dem Handarb Emil Nitzscher 1 S Karl
Hermann Anhalterstr 8 Dem Schuhmacher Christian
Heintze 1 S Willy Kurt Georgstr 1 Dem Kur stgärtner
Paul Wahl 1 S Gustav Paul Albrechtstr 33 1 unehel
S 1 unehel TGestorben Des Zimmermznns Friedrich Hofmann S
Friedrich 4 M Taubenstr ö li Der Apotheker Hermann
Kahle 72 I Thurmstr 30 Der Handarb Richard Sander
40 I Klinik Der Privatmann Wilhelm Woller 72 I
Königstr 4b Des Postschaffners Hermann Müller S Paul
1 T Thuimstr 26 Der Handarb Friedrich Karl Naue
71 I kl Sandberg 8 Die Wittwe Luise Reimann geb
Theiler 75 I gr Berlin 16 b Der Kgl Steuer Inspektor
Johann KSnnecker 58 I Schimmelstr 11 Des Tischlers
Hermann Korn S Erwin 1 I Gerbelgasse 3 Die
Wittwe Luise Müller geb Lippert 91 I alter Markt 16
Der Amtsrichter Max Hei 37 I Klinik Der Handarb
Friedrich Böhme 31 I Klinik 1 unehel S

Letzte Telegramme
Hamburg 7 März Der Hamburg Börsenh

wird aus Ach rfteld Insel Wight gemeldet Der Nord
deutsche Lloyddampser Eid er ist durch die drei Ber
gungsdampfer Hermes Belos und Newa vom Felsen ge
hoben worden Das Wasser drang sofort schneller ein
als es ausgepumpt werden konnte und zwar 3 Zoll wehr
per Stunde Die Mannschaft zündete darauf die eigenen
Feuer der Eider an und konnte das Wasser nun selbst
herauspumpen Anfangs nächster Woche wo der höchste
Wasserstand des Jahres ist soll der Versuch gemacht
werden das Schiff flott zu machen

Hamburg 7 März Wie die Hamburgische Börsen
Halle meldet ist der Dampfer Messt na der Slomau
schen Rhkderei d m 18 Februar von Cardiff mit

Kohlen nach dem Mittelmeer abging am 19 Februar bei f
den Scilly Inseln durch Sturm total verloren gegangen
Der Koch wurde durch den Dampfer Coatam in Port
Said gelandet Von der übrigen Mannschaft fehlt jede
Spur

Mönche 7 März In der Kammer der Abgeord
neten hob gegenüber den Centrumsabgeordneten Daller
und Schädler und dem Freisinnigen Beckh der Kultus
minister hervor die Staatsregierung werde jede Schädi
gung der Moral durch die Kunst thunlichst fernhalten
Indessen sei die Grenze zwischen begründeter Beanstandung
der Kunstwerke und Prüderie schwierig einzuhalten
Uebrigens fungire die Staatskommission für Ankäufe von
Kunstwerken auf das Gewissenhafteste Die Münchener
Jahres Kunstausstellungen konnten nur fortbestehen wenn
sie international blieben Hierauf wurden die geforderten
Summen von 42860 Mk für Kunstförderung und
100000 Mk für Kunstankäufe genehmigt Morgen Etat
der Landwirthschaftssckulen

Prag 7 März Der Klub der konservativen Groß
grundbesitzer hat ein Kommunique folgenden Inhalts be
schlossen Die Berathung der Ausgleichs Vorlagen in der
gegenwärtigen Landtags Session hätte die Bedeutung einer
schädlichen Verschärfung der Gegensätze Die konserva
tiven Großgrundbesitzer hoffen der Moment zu einer aus
sichtsvollen Wiederaufnahme des Friedenswerkes werde
wiederkommen Sie erkennen vollständig ihre Verbindlich
keit in Folge des Beschlusses vom 26 Januar 1890 an
allein mit vieler Verbindlichkeit stehe es im Widerspruch
wenn die Verhandlung in einen Zeitpunkt falle wo die
Ablehnung der Anträge durch den Landtag sicher sei Da
eine Ablehnung der Ausgleichsvorlagen gefährlich und dem
nationalen Frieden schädlich wäre erachten die konservativen
Groß Grundbesitzer es für ihre patriotische Pflicht im
Sinne der Vertagung der Landtagsverhandlungen über die
Ausgleichtvorlagen zu wirken

Rom 7 März Wie die Agenzia Stefani meldet über
reichte der schweizerische Gesandte Bavier gestern dem
Ministerpräsidenten di Rudtni die Antwort der Schweiz
auf die italienischen Vorschlägebetreffs derZölle auf Baum
wolle Die Antwort giebt die Möglichkeit eines Einver
ständnisses zu enthält jedoch Bemerkungen deren Prüfung
sich der Ministerpräsident Rudini vorbehielt

Paris 7 März Etienne Arago ist gestorben
Die Kunstgewerbe chule in Chalons ist wegen Schüler
krawalle geschlossen Aus Tunis wird gemeldet
daß zwischen Italienern und französischen Tirailleurs ein
blutiger Zusammenstoß stattgefunden hat Ein Italiener
wurde du ch Bajonettstiche getödtet und drei schwer ver
wundet Die schuldigen Tirailleurs wurden verhaftet

Paris 7 März Bei der gestrigen Ersatzwahl
mr Dkpul n i kammer in Bethune Departement Pas de
Calais wurde Lamendin Sozialist mit 8768 Stimmen
gewählt Der Gegenkandidat Deliffe erhielt 7080 Stim
men In Brest wurde Bischof Hülst an Stelle des
verstorbenen Bischofs Frepp l zum Deputaten gewählt

Lyon 7 März Der Französische Verband der
Volksgenosse schaften h t dem Maire und dem Präsekten
ein von achtzig Gesellschaften des Rhone Departements
unterzeichnete Petition überreicht welche die freie Einfuhr
von Nahrungsmitteln verlangt Aus Marseille wird
ein gleicher Schritt seitens der Volksliga ge
meldet

Bilbao 7 März Ein Dynamit Transport welcher
sich aus dem W ge nach Bilbao befand ist aufgefangen
worden Fünf Anarchisten welche den Transport beglei
teten sind verhaftet worden

London 7 März Den Times wird aus Rangun
von gestern gemeldet Lieutenant Ehlers ist wohlbehalten
in Zimme angekommen von wo er sich einer Karawane
durch die Schan Stämme nach Mnnan und Talifu an
schließen wird

Gotheuburg 7 März Aus Vinga wird telegraphisch
gemeldet daß das ganze Kattegat mit Eis bedeckt ist
Innerhalb und nördlich von Vinga liegt festes Eis west
wäris und südwärts Treibeis Die Häringsftscherei hat
anfgehört

Belgrad 6 März Die Skupschtina hat in nament
licher Abstimmung mit 73 gegen 12 Stimmen das rek
tisizirte Budget angenommen welches in den Einnahmen
mit 60135 839 in den Ausgaben mit 60110 595 Frs
abschließt Katic sprach für dassübe der bisher regierungs
freundliche Pope Pcokspiewics dagegen weil er überzeugt
fei daß das diesjäsrige Defizit 5 bis 6 Millionen be
tragen würde und das Budget überhaupt gegen das Pro
gramm der Radikalen verstoße Der öst rreichisch un
garische Gesandte Freiherr von Thömmel gab heute zu
Ehren des neu ernannten deutschen Gesandten Freiherrn von
Wäcker Gotter und Gemahlin ein Diner
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Tages Kalender
Universität Schulberg s an der alten Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnseum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 1 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr 50 Psg Sonst jederzeit 1 Mk

Knhferstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Landwirthschastliches Jnstitnt Haupteingang Wilhelm

traße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser
Mnrkt

Diakonissenhans nebst Martinistist Mühlweg 6 Fran
ckesche Stiftungen Haupteingang Franckeplotz 1

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rndolph

7Ullir
Mittwoch den S März Z8SS

17 Borstellung 44 Vorstellung auszer Abonem
Benefiz für Kapellmeister s p
Einmaliges Gastspiel d Opernfängers

vom Stadttheater in Leipzig

Heroische Oper in 4 Akten von G Rossini

Personen
Geßler Kaiserl Laudvoigt d Schweiz Franz Krieg
Rudolph der Harras Karl BrinkmannTell

Walther Fürst Hans KellerMelchthal Wilhelm LangefeldtArnold Melchthals Sohn Robert Meffert
Leuthold Hermann BachmannMathilde von Habsburg Clementine Pleschner
Hedwig Tells Gattin Martha Rsthe
Gemmy Tells Sohn Louise ButtschardtEm Anführer der Soldaten Cäsar Markgraf
Ein Fischer Richard HoferLandleute aus Schwyz Unterwalden Uri Herolde Reisige

Bogenschützen Tyroler Tyrolerwnen Volk
Schauplatz Die Schweiz Zeit Zn Anfang des 14 Jahr

hunderts
Im 3 Akte Throlienne getanzt von Hanna Rudolph

und dem Oorxs äs Lallst
6 5 1 Tel Leopold Demuth vom Stadttheater

Leipzig a Gast
Nach dem 2 Acte Pause

Oz ri x K Z v
Kassenöffnnng Uhr Anfang 7V Uhr

Ende gegen 1 Uhr

Donnerstag den Iv März 18SS
177 Vorstellung 3 Abonnem Vorstell Farbe weist

Schwank in 4 Akten von Schönthan

In Vorbereitung
Vvr vvrlvi v Hol

Pantomime in 3 Allen von Michel Carrs Fils Musik von
Andrö Worm er

Meteorologischer Bericht des Hall TageSl
Wetteraussichten für den 9 März

Bei Westwind etwas wärmeres Wetter mit Neigung zu
Niederschlügen

Zeit

7 Z

8 3

Barom Thermometer Zeuch

Std red 0 nach tlgkelt Wind Wetter
MW Lslsius Rssum Luft

8 Uhr 751 8 l 2 5 s 2 0 33 0 Bedeckt

7 Uhr 750 5 I 3 1 i 2 5 75 N 0 Bedeckt

2 Uhr 750,0 i 9 0 i o o 70 Bedeckt

Ans dem Geschäftsverkehr

Gloria Seide ISV breitfür Staub und Regenmäntel Blousen c v Mk
p Met glatt gestreift und gemustert ca 40 versch Disp

versendet meter und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoslief Zürich
Muster umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz

Tausende von Menschen ziehen sich die schwersten Krank
heiten nur davurch zu weil sie keine Ahnung davon haben
was aus einem vernachlässigten Husten Catarrhe oder Ver
schleimung entstehen kann Die Catarrhe beruhen auf der Ent
zündung der Schleimhäute der Lufiwege Husten Verschleimung
sind nur die Folgezustände des Catarrhs Ein Volksmittel im
wahren Sinne des W ltes gegen catarrhalische Affectionen sind
Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen gewonnen aus
den mineralischen Salzen der Sodener Heilquellen Was Bon
bons Thee und Pillen nicht erreichen nicht bewirken können
bewirken Fay s Pastillen die m allen Apotheken und Dro
guerien a 85 Pfg zu haben sind sicher und zwar schon in
kürzester Seit
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Vas Vvks
Wir verkaufen von jetzt ab

das Hektoliter ab Anstalt mit 8V Pf frei Gelatz
bei Abnahme von mindestens 14 Hektolitern mit

95 Pfg das Hektoliter
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welche Wohnungen zu vermiethen
haben wollen dieselben gefälligst

anmelden in der
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Nicht zusagende Stoffe werden zurückgenommen und der
Kaufpreis zurückgezahlt

tttt z IrMvr AlaMÄli iiei lin VV Mi vMtrWe 35
Bei Bestellungen bitte sich auf dieses Blatt zu beziehen
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Auctwn
Mittwoch den S ds Mts

Vorm von LO Zthx an versteigere
ich Geiststrafte 4S hier zwangs
weise

1 Remontairuhr m Kette
I Reisekoffer verschiedene
Kleidungsstücke I Schreib
pult S swchas I Kleider
schrank 1 Tisch t Kmerik
Billard ll Bertikow 1
Kleiderseeretair 1 Loch
stanze

nm 1t Uhr in einen Streit
sache

SS Kisten i V Ctr Sops
penpniver

mnstbietend ae en Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

GGGGOOGOGGGVGOOOGOG
Man verlange in allen Buchhandlungen eine

Probenummer der

ffjWM UM

k

D

Anttion
Mittwach den S ss Mts

Bsrm tS Uhr versteigere ich
Geiftstrafte 4S zwangsweise

t Schneidernähm sschine
verschied Model i Jagd
gewehr Herrenkleidnngs
stücke u v a S

Gerichtsvollzieher

Z
G
O
Z

Aihrlich 24 reich illustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen ferner

colorirte Modebilder als Gratisbeilagen
Schnitte nach Maft gratis

Z

st 1 50 Vierteljährig M 2 50

AuctiM
Am Mittwoch den i d M

Norm Uhr versteigere ich
GMstrafte 4S

Z Parthie Möbel 4 Hänge
lampen S Dutzend Bier
gläser und SS Fl Wein

Gerichtsvollzieher

GEOSGSEGSG SG GT TEST

Zwei vollständig neu renovirte

ohnungen
bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche und allen
Zubehör sind sofort oder I April oder Mai oder später
zu beziehen

Besichtigung jeder Tageszeit

Zk x GvMaaL s Mermtr
SS

Auctio
iMZwangsvoWrecknngs

Berfahren
Mittwoch den S ds MtS

Vorm von Iv Uhr an versteigere
ich Geistftr 4S hier

1 Waareu5chrank S Luft
PUMPS L Parihie elek
trische Glocken Barometer
Thermsmeter Neiftzeuge
Brillen Klemmer Elemen
Le Globen mehrere So
phas Schränke Veriikows

Kommoden Spiegel Bette
Tische Stühle Bücher e

MZT KGlA
Gerichtsvollzieher

Rsggtll geröstet

empfiehlt kräftiger und feiner
als Weizen und Gerste s
Pfimd 30 i bei Entnahme
von 5 Pfund Z Pfund 25 H

U U MReks
Klausstrafte S

V
K

V

ß

V

I/MLOM

Anclion
Mittwoch d S ds Mts

Nachm 3 Uhr versteigere ich
im Restaurant zum deutschen
Schwert Mittelftrafte hierfeldst
zwangsweise

S Hängelampen Z Küchen
schrank IO Stck Stühle
t Stegtisch I Spiegel S
Matratzen t Keilkissen
Ober n 1 Unterbett eine
Parthie Kohlen und Holz
t Parthie Küchengeräth
schasten u v m

Gerichtsvollzieher

I I in I ZKvx r t vt
AM

i r SS II

Anction
Mittwoch ds 9 ds Mts

Vorm II Uhr versteigere ich
Geiftstrlifte 455 zwangswerfe gegen
Baarzahiuna

I goldene Herrennhr Z
PrachMebel 3 Elfenbein
Billardbälle Tisch eine
Parthie Spielwaaren und
eine Parthie Mobilien

MÄltvv
Gerichtsvollzieher

Anetten
Mittwoch den s ds Mts

Vorm Lv Uhr kommen Geist
strafte 4S Zierselbst zwangsweise
zur Versteigerung

l Ballen Gardiuenstoff
1 ovaler Tisch S Bilder
S Gardinenstangen

Gerichtsvollzieher in Halle

Kaufm Verein

SrsiillsodvotK
Abth für Stellenvermittlung
Für Geschäftsinhaber kostenfrei

Besetzung offener Stellungen
Venr Gmil Reuter Güldenstr

43 Braunschmeig
Waffermühle m ca 50 Morg

Acker u V ehvestand unter günst
Bed z verk event zinsb Grund
stück in Halle in Tausch gcnom

Merseburgerftr
Zwei 1 /zjöhr reindlutige Sim

menthaler Bullen hat abzugeben
A Fleischer Hinssorf b/Quellend

Pastorcn Taliak
allseitig als vorzüglich aner
kmint sowohl im Geschmack als
Aroma Vi Vs Vt Pid Packung
a Pfd 80 Bei größeren Posten
noch kleiner Rabatt Beste Be
zugsquelle

kriwiStrowpsI
beim Stadt Theater

is vis der Unioersität

Selbst Geigen u E g Cello
verk billig Hospitalpl 41

Reparaturen billig

V ckv8 2viKv
Statt besonderer Meldung

Heute früh 5 Uhr verschied sanft
nach längerem Leiden unsere gute
Schwiegermutter verwiüwete

OdMtiWs llseÄieks
geb Vivtrtvli

Dies zeigen tiefbetrübt an

0 rl i tHalle den 8 März 1892
Die Beerdigung findet am

Donnerstage Nachmittags 2 Uhr
vom Trauerhause aus Kirchthor
Nr 1 statt
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